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6 7 1 . Verordnung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten vom
10. Dezember 1987 über die Aufhebung von

Verordnungen über die Bewilligungspflicht

Auf Grund des § 5 des Außenhandelsgesetzes
1984, BGBl. Nr. 184, wird mit Zustimmung des
Hauptausschusses des Nationalrates verordnet:

1. Die Verordnung des Bundesministers für
Handel, Gewerbe und Industrie vom 21. Jän-
ner 1986, BGBl. Nr. 108, über die Bewilli-
gungspflicht von Eisen- und Stahlwaren in
der Ausfuhr und

2. die Verordnung des Bundesministers für Han-
del, Gewerbe und Industrie vom 17. Novem-
ber 1986, BGBl. Nr. 82/1987, über die Bewil-
ligungspflicht von Waren in der Einfuhr

treten mit Ablauf des 31. Dezember 1987 außer
Kraft.
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6 7 2 . Verordnung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten vom
10. Dezember 1987, mit der eine Verordnung
über die Bewilligungspflicht von Waren in der

Einfuhr geändert wird

Auf Grund des § 5 des Außenhandelsgesetzes
1984, BGBl. Nr. 184, wird mit Zustimmung des
Hauptausschusses des Nationalrates verordnet:

Artikel I

Die Verordnung des Bundesministers für Han-
del, Gewerbe und Industrie vom 12. März 1987,
BGBl. Nr. 93, über die Bewilligungspflicht von
Waren in der Einfuhr, wird wie folgt geändert:

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1988 in
Kraft.

Graf

16 467



4850 261. Stück — Ausgegeben am 30. Dezember 1987 — Nr. 673

673. Verordnung des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten vom 15. Dezember
1987 über die Bewilligungspflicht entgeltlicher Rechtsgeschäfte in der Aus- oder Einfuhr und

unentgeltlicher Rechtsgeschäfte oder Handlungen in der Ausfuhr

Auf Grund des § 4 Abs. 3 des Außenhandelsgesetzes 1984, BGBl. Nr. 184, wird verordnet:

§ 1. Die Einfuhr nachstehend angeführter Waren auf Grund von entgeltlichen Rechtsgeschäften
bedarf einer Bewilligung gemäß § 3 Abs. 1 des Außenhandelsgesetzes 1984 auch dann, wenn der Wert
2000 S nicht übersteigt:

§ 2. Die Ausfuhr nachstehend angeführter Waren auf Grund von entgeltlichen Rechtsgeschäften
bedarf einer Bewilligung gemäß § 3 Abs. 1 des Außenhandelsgesetzes 1984 auch dann, wenn der Wert der
Ware 2000 S nicht übersteigt:
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§ 3. Die Ausfuhr nachstehend angeführter Waren auf Grund von unentgeltlichen Rechtsgeschäften
oder auf Grund von Handlungen bedarf einer Bewilligung gemäß § 3 Abs. 1 des Außenhandelsgesetzes
1984 auch dann, wenn der Wert der Ware 5000 S nicht übersteigt:

§ 4. (1) Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1988 in Kraft.

(2) Die Verordnung des Bundesministers für Handel, Gewerbe und Industrie vom 8. Juni 1983, BGBl.
Nr. 331, über die Bewilligungspflicht entgeltlicher Rechtsgeschäfte in der Aus- oder Einfuhr und unent-
geltlicher Rechtsgeschäfte oder Handlungen in der Ausfuhr tritt mit Ablauf des 31. Dezember 1987 außer
Kraft.
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6 7 4 . Verordnung des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten vom 10. Dezember
1987 über die Bewilligungspflicht von Waren

Auf Grund des § 5 des Außenhandelsgesetzes 1984, BGBl. Nr. 184, wird mit Zustimmung des Haupt-
ausschusses des Nationalrates verordnet:

§ 1. Die Befreiungsbestimmungen des § 4 Abs. 1 lit. b, c, d, i und 1 des Außenhandelsgesetzes 1984 fin-
den auf die Ausfuhr der nachstehend genannten Waren keine Anwendung:

§ 2. Die Befreiungsbestimmungen des § 4 Abs. 1 lit. d des Außenhandelsgesetzes 1984 finden auf die
Ausfuhr von Käse und Topfen der Unternummern 0406 10 A, 0406 20 A, 0406 30 A, 0406 40 A und 0406
90 A mit Handels- oder Bestimmungsland in der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und auf die Ein-
fuhr dieser Waren mit Handels- oder Ursprungsland in der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft keine
Anwendung.
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§ 3. Die Befreiungsbestimmungen des § 4 Abs. 1 des Außenhandelsgesetzes 1984 finden auf die Ein-
fuhr nachstehender Waren mit Handels- oder Ursprungsland Südafrika keine Anwendung:

§ 4. Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1988 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Verordnung des Bundes-
ministers für Handel, Gewerbe und Industrie vom 8. Juni 1983, BGBl. Nr. 334, über die Bewilligungs-
pflicht von Waren außer Kraft.
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6 7 5 . Verordnung des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten vom 15. Dezember
1987, mit der die Verordnung über die Ermächtigung der Zollämter zur Erteilung von Aus- und

Einfuhrbewilligungen in vereinfachter Form geändert wird

Auf Grund des § 7 Abs. 2 und 3 des Außenhandelsgesetzes 1984, BGBl. Nr. 184, wird im Einverneh-
men mit dem Bundesminister für Finanzen verordnet:

Artikel I

Die Verordnung des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten vom 15. Oktober 1987,
BGBl. Nr. 630/1987, über die Ermächtigung der Zollämter zur Erteilung von Aus- und Einfuhrbewilligun-
gen in vereinfachter Form wird wie folgt geändert:

1. Die Anlage 2 wird wie folgt geändert:

Die Tarifnummern bzw. Unternummern 2804 50, 2804 61, 2804 69, 2846 90, 3819 00, 3910 00,
3923 40, 8112 19, 8419, 8420, 8421, 8430, 8454, 8456, 8457, 8459 bis 8461, 8463, 8477, 8482, 8501, 8502,
8504, 8505 11, 8505 19, 8514, 8517, 8523, 8524 21, 8524 22, 8524 23, 8525, 8526, 8529 10, 8529 90 B,
8534 bis 8538, 8543, 8544, 9012 bis 9014, 9015 10, 9015 40, 9015 80, 9015 90, 9022, 9024, 9026, 9027,
9029 20, 9029 90, 9031, 9106 20 und 9106 90 entfallen.

2. Die Anlage 4 wird wie folgt geändert:
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Artikel II

1. Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1988 in Kraft.

2. Im § 9 Abs. 2 der Verordnung des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten vom
15. Oktober 1987, BGBl. Nr. 630/1987, über die Ermächtigung der Zollämter zur Erteilung von Aus- und
Einfuhrbewilligungen in vereinfachter Form wird die Zitierung „BGBl. Nr. 254/1987" durch „BGBl.
Nr. 509/1987" ersetzt.
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676. Verordnung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten vom
15. Dezember 1987 über die Ermächtigung des
Zollamtes Pfunds zur Erteilung von Ausfuhr-

bewilligungen in vereinfachter Form

Auf Grund des § 7 Abs. 2 des Außenhandelsge-
setzes 1984, BGBl. Nr. 184, wird im Einvernehmen
mit dem Bundesminister für Finanzen, soweit es
sich um Waren der Anlage A 2 des Außenhandels-
gesetzes 1984 handelt, auch im Einvernehmen mit
dem Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft
verordnet:

§ 1. Das Zollamt Pfunds wird ermächtigt, für
bewilligungspflichtige Rechtsgeschäfte oder Hand-
lungen, die die Ausfuhr von in der Anlage genann-
ten und für das schweizerische Zollausschlußgebiet

Samnaun bestimmten Waren zum Gegenstand
haben, anläßlich der Ausgangsabfertigung Bewilli-
gungen in vereinfachter Form bis zu den jeweils bei
den einzelnen Kontingenten der Anlage angeführ-
ten Jahreskontingentbeträgen zu erteilen.

§2. (1) Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner
1988 In Kraft.

(2) Mit dem Inkrafttreten dieser Verordnung
tritt die Verordnung des Bundesministers für Han-
del, Gewerbe und Industrie vom 15. Dezember
1983, BGBl. Nr. 651/1983, über die Ermächtigung
des Zollamtes Pfunds zur Erteilung von Ausfuhrbe-
willigungen in vereinfachter Form in der Fassung
der Verordnungen BGBl. Nr. 517/1984, BGBl.
Nr. 544/1985 und BGBl. Nr. 712/1986 außer
Kraft.
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Anlage
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677. Verordnung des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten vom 15. Dezember
1987 über Austrittsscheine

Auf Grund des § 9 Abs. 4 des Außenhandelsgesetzes 1984, BGBl. Nr. 184, wird verordnet:

§ 1. Bei der zollamtlichen Ausgangsabfertigung nachstehender Waren sind an Stelle des ursprüngli-
chen Bewilligungsbescheides Austrittsscheine gemäß der Anlage vorzulegen:
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§ 2. (1) Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1988 in Kraft.

(2) Mit dem Inkrafttreten dieser Verordnung tritt die Verordnung des Bundesministers für Handel,
Gewerbe und Industrie vom 17. März 1978, BGBl. Nr. 156, über Austrittsscheine in der Fassung der Ver-
ordnung BGBl. Nr. 339/1979 außer Kraft.

(3) Unbeschadet der Bestimmungen des Abs. 2 ist die Verwendung von Austrittsscheinen gemäß
Anlage 1 der im Abs. 2 zitierten Verordnung bei Abfertigungen bis einschließlich 30. Juni 1988 zulässig.

Graf



261. Stück — Ausgegeben am 30. Dezember 1987 — Nr. 677 4861

Anlage
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678. Verordnung des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten vom 15. Dezember
1987, mit der die Verordnung über die Ursprungszeugnispflicht bei der Ein- oder Ausfuhr von

Kaffee geändert wird

Auf Grund des § 12 Abs. 1 des Außenhandelsgesetzes 1984, BGBl. Nr. 184, wird im Einvernehmen
mit dem Bundesminister für Finanzen verordnet:

Artikel I

Die Verordnung des Bundesministers für wirtschaftliche Angelegenheiten vom 20. Oktober 1987,
BGBl. Nr. 508, über die Ursprungszeugnispflicht bei der Ein- oder Ausfuhr von Kaffee wird im Einverneh-
men mit dem Bundesminister für Finanzen wie folgt geändert:

§ 1 lautet:

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1988 in Kraft.
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679. Verordnung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten vom
15. Dezember 1987 über die Vorlage devisen-
rechtlicher Bewilligungen bei der Einfuhr

bestimmter Waren

Auf Grund des § 12 Abs. 2 des Außenhandelsge-
setzes 1984, BGBl. Nr. 184, wird im Einvernehmen
mit dem Bundesminister für Finanzen verordnet:

§ 1. (1) Bei der Einfuhr von Gold im Sinne des
§ 1 Abs. 1 Z 4 des Devisengesetzes, BGBl. Nr. 162/
1946, auf Grund entgeltlicher Rechtsgeschäfte ist

anläßlich der zollamtlichen Abfertigung zum freien
Verkehr oder zum Vormerkverkehr zum Ungewis-
sen Verkauf die gemäß den §§ 2, 3, 4 oder 14 des
Devisengesetzes erforderliche Bewilligung der
Oesterreichischen Nationalbank vorzulegen.

(2) Abs. 1 findet keine Anwendung bei der Ein-
fuhr von Gold durch die Oesterreichische Natio-
nalbank (§ 4 Abs. 1 lit. p des Außenhandelsgesetzes
1984) und bei der Einfuhr von Gold in Form von
Blattgold, Kantillen, Flitter und Flitterplättchen aus
der Unternummer 7108 13 des Zolltarifes, Zollta-
rifgesetz 1988, BGBl. Nr. 155/1987, in der jeweils
geltenden Fassung.
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§2. (1) Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner
1988 in Kraft.

(2) Die Verordnung des Bundesministers für
Handel, Gewerbe und Industrie vom 18. Juni 1973,
BGBl. Nr. 293, über die Vorlage devisenrechtlicher
Bewilligungen bei der Einfuhr bestimmter Waren
tritt mit Ablauf des 31. Dezember 1987 außer
Kraft.
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6 8 0 . Verordnung des Bundesministers für
wirtschaftliche Angelegenheiten vom 30. De-
zember 1987 über die Befreiung von der hand-
elsstatistischen Anmeldepflicht für Wasser in

der Ein- oder Ausfuhr

Auf Grund des § 1 Abs. 2 des Handelsstatisti-
schen Gesetzes 1988, BGBl. Nr. 661/1987, wird im

Einvernehmen mit dem Bundesminister für Finan-
zen verordnet:

§ 1. Wasser aus der Unternummer 2201 90 C des
Zolltarifs, Zolltarifgesetz 1988, BGBl. Nr. 155/
1987, das in Rohrleitungen aus einem Zollgrenzbe-
zirk über die Grenze des Zollgebietes in die ansto-
ßende, 20 Kilometer nicht übersteigende Grenz-
zone (Grenzbezirk) ausgeführt oder von dort in
den Zollgrenzbezirk eingeführt wird, ist von der
Anmeldung für Zwecke der amtlichen Handelssta-
tistik befreit.

§2. (1) Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner
1988 in Kraft.

(2) Mit dem Inkrafttreten dieser Verordnung
tritt die Verordnung des Bundesministers für Han-
del, Gewerbe und Industrie vom 14. Dezember
1978, BGBl. Nr. 650, über die Befreiung von der
handelsstatistischen Anmeldepflicht für Wasser in
der Ein- oder Ausfuhr außer Kraft.
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